
mit Lehensmitteln. Bereitstellung von Arbeitskleidung für die 
arbeitende Frau.

Jugend

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands anerkennt die 
Grundrechte der jungen Generation Deutschlands, die politischen 
Rechte, das Recht auf Arbeit und Erholung, das Recht auf Bildung, 
das Recht auf Freude und Frohsinn. Sie fordert daher:

Einbau von Jugendlichen in die Vertretungskörperschaften des 
Volkes und in die Verwaltungsorgane der Gemeinden und ihre 
zweckentsprechende Schulung. Mehr Freizeit für Bildung, Freude und 
Frohsinn für die arbeitende Jugend. Ausbau der Berufsberatung für 
Jugendliche unter Berücksichtigung der Mangelberufe. Umgestaltung 
der Lehrverträge in AusbildungsVerträge. Schnelle Heranbildung 
eines tüchtigen Facharbeiternachwuchses. Ausbildung von Jugend­
lichen zu Neulehrern, Technikern und Agronomen. Kostenlose ärzt­
liche Betreuung. Einrichtung von Jugenderholungsheimen in den 
Schlössern der Junker und der Kriegsverbrecher. Ausbau und Errich­
tung von Jugendheimen. Zutritt zu allen Bildungsstätten. Ausbau 
der Berufsschulen. Schaffung von Jugendherbergen, Sportanlagen, 
Bootshäusern usw. Jugendschutz und Jugendpflege.

Kriegsgefangene — Heimkehrer — Umsiedler

Die Sozialistische Einheitspartei Deutschlands fordert:
Baldige Rückkehr der Kriegsgefangenen. Aufnahme von Gruß­

sendungen der Gefangenen, Benachrichtigung der Angehörigen. 
Betreuung aller Heimkehrer und Umsiedler. Beschaffung von 
Wohnung und Arbeit für Heimkehrer und Umsiedler. Versorgung mit 
Kleidung, Wäsche und Wirtschaftsbedarf. Besondere Fürsorge für die 
arbeitsunfähigen Heimkehrer und Umsiedler. Bevorzugte Abfertigung 
der Umsiedler und Heimkehrer bei allen Verwaltungsstellen.

Zur Verwirklichung dieses Programms ruft die Sozialistische Ein­
heitspartei Deutschlands die Bevölkerung der städtischen und länd­
lichen Gemeinden auf, ihre Stimmen der Sozialistischen Einheitspartei 
Deutschlands zu geben. Die Vertreter der SED werden für die Durch­
führung dieser Forderungen kämpfen und sie verwirklichen. Durch 
breiteste Mitarbeit wird es mit vereinter Kraft gelingen, die Gemeinde
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